
Hans OTdaS1ıe.: (H7890.), Kommunalarchıv ınden, TrTchıv der ınden und
des TELSES Mınden-Lübbecke, Geschaichte, estande, ammlungen (Veroffentli-
chungen des Kommunalarchivs ınden and 1), ınden 1993, 307 mıiıt einer
el. VO Abbı.  ungen

In der ersten Halfte des erkes beschreibt AJT. Hans ordsiek, der 1TrekKtioOor des
Kommunalarchiıvs inden, die Vorgeschichte un! welıtere Entwicklung der
Urkunden- un! Aktensammlung der inden, nachwelsbar eginnen mıiıt
dem Siegelstempel VO 1231 ZU.  P Besi:egelung VO Urkunden ermute' WITd, daß
iwa 1230 die iınden VO tadtherrn, dem Bischof ınden, ın vollem
Rechtsumfang anerkannt WarTr Im weıteren werden dıe Vorlaufer des eutigen
Kommunalarchivs eingehend untersucht un:! ausfuhrlich vorgestellt. DiI1ie schrift-
1C Überlieferung, 1ın ihrem Umfang 1mM au{lie der ahrhunderte stetig zuneh-
mend, welst nNn1ıC unbetrachtliche Lucken auf, die auf Verluste VO. Tkunden un!
spater uch en zuruckzufuhren ınd Der Verfasser der Archivgeschichte geht
Spuren VO  e} verlorenen Urkunden, spater uch VO  > en 1ın Eınzelfallen nach bıs
hın Auseinandersetzungen uber ver:  gT| Urkunden, dıe auf verschlunge-
NEe  — egen das Staatsarchıv gelangten Der ufbau des sta|  ıschen
Archıvs ın ınden se1lt 1913, zunachst VO  e} neben-, eıt 1924 hauptamtlıchen
Stadtarchiıivaren verantwortet, StT1Ee aus Finanzierungsmangel eutlic. imMmMer
wıeder auf TENzZeNnN. Aber zeıgte sich 1n manchen Einzelmaßnahmen der
Stadtverwaltung, da ß dıe Tkenntniıs des ertes eines arbeitsfahigen Archıvs
zunahm. Allerdings wurde 1939 be1l Kriegsausbruch der Stadtarchivra uch
mıiıt sachfremder Verwaltungstätigkeıit beauftragt. Hıer, w1e 1m weıteren Ablauf
der Archivgeschichte, StTEe die Darstellung immer wıeder einmal unter dem
Zeichen nachtraglıcher positıver wıe negatıver Bewertung der Archivarbeıt
ezielte emuhungen VOTI em 1n der Nachkriegszeıt galten einesteils der
Verstarkung der Archivbucherel, andererseıts konnten manche ortlıchen en
uch au  N Privathanden 1ım Stadtarchiv iınden untergebracht werden, bıs hın
dem Tchıv der „Kirchengeschichtlichen Arbeitsgemeinschaft Mıiınden‘“‘, die
Schriftgut au  N dem Raum der deutsch-christlichen ewegung nach 1933-
melt Ten vorlaufigen SC fanden die Archıverweıterungen mıiıt der
usammenlegung der Kreise ınden und ec un! der anschließenden
Übernahme ihrer Archıve Archiverweıterung geschah uch z. B Urc 1ıne
mModerne Plakatsammlung Die breitere Offentlichkeit konnte seı1ıt 1979 nte1ıl
nehmen den miıttelbaren Archivaufgaben w1ıe iwa den regelmaßıigen Ausstel-
lungen TIS- un! landesgeschichtlichen Themen Im anzen iıne ehr nstruk-
tıve wissenschaftliche Darstellung Z  — Archivgeschichte des Raumes ınden Man
SpUr dıe persönliche Motivatıon des Vertfassers.

Der zweıte Hauptteıl des erkes beinhaltet das abgekurzte Verzeichnis der
Eınzelbestande des Archiıvs un:! bietet Jetz uch dem fernen uchenden dıe
Mogliıchkeıit, iıch uber das vorhandene (und 1MmM Negatıvschluß das N1ıC vorhan-
ene Archivmaterlal 1Ns 1ıld seizen

Dem Kreıis Minden-Lubbecke ist gelungen, uch Fernerstehende mıiıt dem
erden un Wachsen des Mindener Kommunalarchıiıvwesens ekanntzumachen
und einen ersten, wWenn uch zunachst NUuIr mıttfelbaren Zugang den
estanden des Kommunalarchivs blıeten Friedrich Wılhelm au.
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